
Anfragen

Tagungsnummer

Anmeldung

Kosten der Tagung

Verpflegung

Tagungsort

Anreise

mit dem Pkw

mit der Bahn

mit dem Flugzeug

richten Sie bitte an die
Evangelische Akademie Bad Boll
Dagmar Bürkardt
Dieter Heidtmann
Sekretariat Sybille Kehrer
Telefon 0 7164 79-225
Telefax 07164 79-5225
sybille.kehrer@ev-akademie-
boll.de

62 02 12

erbitten wir bis spätestens
6. Juli 2012.

Sie können sich auch
online anmelden unter:
www.ev-akademie-boll.de/
programm/

Sie erhalten eine Anmeldebe-
stätigung.

Tagungsgebühr 50,00 €

Zweibettzimmer;
Dusche/WC 69,90 €
EZ Dusche/WC 81,80 €

ohne Frühstück,
ohne Unterkunft 30,00 €

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.
Ermäßigung auf Anfrage mög-
lich.

Rabatte für Studierende sind auf
Anfrage möglich

Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 0 7164 79-0
Telefax 07164 79-440

über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts Ab-
zweigung Bad Boll, nach ca.
300 m zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

bis Göppingen. Ab ZOB
(100 m links vom Bahnhofsge-
bäude), Bussteig K, Linie 20
nach Bad Boll, Haltestelle Ev.
Akademie/Reha-Klinik, Dauer
circa 20 Minuten.

bis Flughafen Stuttgart-
Echterdingen. Transfer mit
Hardy´s Taxi (07161 950023)

Als Haus der Evangelischen Lan-
deskirche in Württemberg lädt
die Akademie ein zum Gespräch
über Fragen des Gemeinwohls
und des beruflichen Lebens. Sie
ermutigt zu Klärungen im Geiste
christlicher Humanität und To-
leranz. In ihrem Wirtschaften
richtet sich die Akademie nach
Kriterien der Nachhaltigkeit.
Sie ist nach dem europäischen
EMASplus-Standard zertifiziert.

Preise für Vollpension

Eine Veranstaltung im
Wissenschaftsjahr 2012 -
Zukunftsprojekt Erde

20. bis 21. Juli 2012
Evangelische Akademie Bad Boll

Vertrauen in der
Geldwirtschaft

www.ev-akademie-boll.de

ProgrammWirtschaft, Globalisierung, Nachhaltigkeit

In Kooperation mit
Wirtschaftsgilde e.V.

Zielgruppe

Tagungsleitung

Mitwirkende

In Kooperation mit

Verantwortliche in Unterneh-
men, Kirche und Gesellschaft;
Menschen mit Interesse an
wirtschafts- und sozial-
ethischen Fragen

Studienleiterin Arbeitsmarkt-
und Beschäftigungspolitik,
Wirtschaftsordnung,
Evangelische Akademie Bad Boll

Vorsitzender, Wirtschaftsgilde
e.V., Weinheim

Studienleiter Wirtschaftspolitik
und Wirtschaftethik, Evan-
gelische Akademie Bad Boll

Geschäftsführender Direktor,
Evangelische Akademie Bad Boll

Universität Stuttgart

ehem. Vorsitzender Kreis-
sparkasse Tuttlingen

Dezernatsleitung Finanzmanage-
ment und Informationstechno-
logie, Ev. Landeskirche in
Württemberg, Stuttgart

Vorstand Evangelische Kredit-
genossenschaft eG, Kassel

Mitglied im Sonderausschuss zur
Lösung der Finanz-, Wirtschafts-
und Sozialkrise des Europäischen
Parlaments, Schwalbach/Brüssel

Mitglied im Ausschuss für
Binnenmarkt und Verbraucher-
schutz, Stuttgart/Brüssel

Institut für angewandte Vertrau-
ensforschung (IFAVF), Stuttgart

Forschungsinstitut für anwen-
dungsorientierte Wissensver-
arbeitung/n FAW/n, Ulm

Mitglied des Vorstandes der
Landesbank Baden-Württemberg
LBBW, Stuttgart

Dagmar Bürkardt

Hans Füller

Pfarrer Dr. Dieter Heidtmann

Pfarrer Joachim L. Beck

Prof. em. Dr. habil.

Siegfried F. Franke

Dipl. Volkswirt Ortwin Guhl

Oberkirchenrat

Dr. Martin Kastrup

Frank Diegel

Thomas Mann, MdEP

Heide Rühle, MdEP

Prof. Dr. Ulrike Schwegler

PD Dr. Dirk Solte

Hans-Joachim Strüder

WIRTSCHAFTSGILDE .V.e

Evangelischer Arbeitskreis für Wirtschaftsethik und Sozialgestaltung



Freitag 20. Juli 2012

17:00 Begrüßung

17:15 Vertrauen als Grundnotwendigkeit allen

wirtschaftlichen Handelns

18:00 Speaker's Corner

18:30 Vertrauen in die Geldwirtschaft

19:45 Tagesabschluss: Vertrauensmonopoly

20:00 Grillabend im Garten der Akademie

Joachim L. Beck, Ev. Akademie Bad Boll

Prof. Dr. Siegfried F. Franke, Stuttgart

Diskussionsrunde mit:
Prof. Dr. Siegfried Franke, Stuttgart
Oberkirchenrat Dr. Martin Kastrup, Stuttgart
Vorstandsmitglied Hans-Joachim Strüder, Stuttgart

Vertrauen in der Geldwirtschaft

Das Wissenschaftsjahr 2012 - Zukunftsprojekt Erde

•

•

Nach wie vor ist die Finanz- und Eurokrise nicht ausge-
standen, die Unsicherheit an den Kapitalmärkten besteht
weiterhin. Die Regierungen der Eurozone versuchen mit
ihren Entscheidungen zu Rettungsschirm und Fiskalpakt
die Probleme in den Griff zu bekommen.
Viel ist in der aktuellen Debatte um Finanz-, Schulden-
und Euro-Krise die Rede von verlorenem Vertrauen. Das
betraf zunächst einmal die Sicherheit der Guthaben, um
die Anleger zunehmend fürchteten. Der gravierende Ver-
trauensverlust zeigte sich etwa darin, dass der Anteil an
Menschen, die volles Vertrauen in Banken, Börsenmakler,
Investmentfonds und die Börse bekundeten, mit der Krise
rapide gesunken ist.
Aber auch die Geschäftsverbindungen der Banken unter-
einander leben vom gegenseitigen Vertrauen; geht es ver-
loren, kommt - wie geschehen - der Interbankenhandel
zum Erliegen.

Mangelndes Vertrauen von Seiten der Finanzmärkte
bringt auch die europäischen Staaten unter Druck, die fi-
nanziell geschwächt sich nur noch gegen hohe Zinsen re-
finanzieren können. Viele Bürger haben mittlerweile sogar
Zweifel an der Handlungsfähigkeit der Politik.
Vertrauen erweist sich demnach als wesentliches
Schmiermittel für das Funktionieren einer komplexen, glo-
balisierten Wirtschaft und in besonderer Weise für den Fi-
nanzsektor.

Wie lassen sich Verantwortung und Vertrauen in der
Finanzwirtschaft wieder gewinnen?
Wie können die Finanzmärkte und die öffentlichen
Haushalte nachhaltig reguliert und gesteuert werden?

Diesen Fragen wollen wir in der Tagung nachgehen. Zu In-
formation und Diskussion mit renommierten Experten
und Expertinnen aus Wissenschaft, Geldwirtschaft, Kirche
und Politik laden wir Sie herzlich ein!

Dagmar Bürkardt Hans Füller Dr. Dieter Heidtmann

Unsere Tagung findet statt im Rahmen des Wissen-
schaftsjahres 2012. Die Wissenschaftsjahre sind eine
Initiative des Bundesministeriums für Bildung und For-
schung (BMBF) gemeinsam mit Wissenschaft im Dialog
(WiD). Seit dem Jahr 2000 fördern sie den Austausch
zwischen Öffentlichkeit und Forschung. Im Wissen-
schaftsjahr 2012 - Zukunftsprojekt Erde stehen drei zen-
trale Fragen im Mittelpunkt: Wie wollen wir leben? Wie
müssen wir wirtschaften? Und: Wie können wir unsere
Umwelt bewahren? Damit fördert das Wissenschaftsjahr
2012 die gesellschaftliche Debatte über die Ziele, Heraus-
forderungen und Aktionsfelder einer nachhaltigen Ent-
wicklung. Weitere Informationen zum Wissenschaftsjahr
2012 - Zukunftsprojekt Erde finden Sie unter:
www.zukunftsprojekt-erde.de

Samstag 21. Juli 2012

8:00 Andacht

8:20 Frühstück

9:00 Das Kartenhaus Weltfinanzsystem

10:30 Kaffee

11:00 Eurokrise: Welche politischen Ansatzpunkte gibt es?

12:45 Mittagessen

14:00 Vertrauensbildende Maßnahmen

Vertrauen als Ressource für Risiko-Management

Erwartungen an die Geldwirtschaft aus der

Sicht der Unternehmen

Ethik und Nachhaltigkeit als

Vertrauensgrundlage im Bankwesen

15:30 Tagungsende mit Kaffee und Kuchen

PD Dr. Dirk Solte, FAW/n, Ulm

Heide Rühle MdEP, Stuttgart/Brüssel
Thomas Mann MdEP, Schwalbach/Brüssel

Podiumsrunde

Prof. Dr. Ulrike Schwegler,
Institut für angewandte Vertrauensforschung, Stuttgart

Ortwin Guhl,
ehem. Vorsitzender Kreissparkasse Tuttlingen

Frank Diegel,
Vorstand Evangelische Kreditgenossenschaft eG, Kassel


